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Arbeitsblatt zum Thema „Diskussion“ - Die Erwiderung (2)
1
Aufgabe 1
Ordnen Sie die Redewendungen den passenden Erklärungen zu: 
	1
	Reden Sie nicht um den heißen Brei herum!
____
	
	A
	Vorwurf an den Gesprächspartner, sich unfair oder beleidigend verhalten zu haben


	
	
	
	
	

	2
	Wes’ Brot ich ess’, des’ Lied ich sing’!
____
	
	B
	Vorwurf, das jemand die Tatsachen verdreht


	
	
	
	
	

	3
	Jetzt wollen Sie uns aber wirklich einen Bären aufbinden.

____
	
	C
	Bitte an den Gesprächspartner, wieder zu einem sachlichen und weniger emotionalen 
Gesprächston zurückzukehren


	
	
	
	
	

	4
	Sie wollen uns hier (anscheinend) ein „X“ für ein „U“ vormachen.

____
	
	D
	Bitte an den Gesprächspartner, nicht zu übertreiben / eine Sache nicht unmäßig zu 
dramatisieren



	
	
	
	
	

	5
	Nun lassen Sie aber mal die Kuh im Dorf!
____
	
	E
	Vermutung, dass der Gesprächspartner jemanden (scherzhaft) anlügt, dass er Unsinn
erzählt, oder jemanden dazu bringt, etwas Unwahres zu glauben

	
	
	
	
	

	6
	Das ist nun wirklich unter der Gürtellinie.
____
	
	F
	Der Redebeitrag des Gesprächspartners ist empörend / unverschämt / eine Frechheit



	
	
	
	
	

	7
	Das schlägt dem Fass den Boden aus.

____
	
	G
	Ausdruck dafür, dass man die Argumentation des Gesprächspartners für sehr konstruiert hält

	
	
	
	
	

	8
	Kriegen Sie sich mal wieder ein!
____
	
	H
	Aufforderung, eine klare Antwort auf eine zuvor gestellten Frage zu geben und nicht auszuweichen.

	
	
	
	
	

	9
	Alles nur heiße Luft, die Sie hier ablassen.

____
	
	I
	Vorwurf an den Gesprächspartner, dass die von ihm angekündigten Handlungen/Versprechen nur leere Worte sind.

	
	
	
	
	

	10
	Das ist aber reichlich weit hergeholt.

____
	
	J
	Anschuldigung, dass der Gesprächspartner nicht neutral ist und nach bestem Gewissen antwortet, sondern die Position einer bestimmten Interessengruppe vertritt, von der er abhängig ist
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Aufgabe 2
Ergänzen Sie die Lücken mit den richtigen Lösungswörtern:
	1. 
jemandem zu verstehen geben, dass man sich durch nicht in seinem eigenen Standpunkt verunsichern lassen wird:

„Ich lasse mich von Ihnen nicht ...“.
	a) ins Bockshorn jagen
(
b) auf den Hasenfuß treten
(
c) in den Taubenstall treiben
(
d) zum Einhorn machen
(

	2. 
nachfragen, ob der andere sich über einen lustig machen möchte:

„Willst du mich ... ?
	a) an den Nagel hängen
(
b) auf die Mistgabel setzen
(
c) auf die Schippe nehmen
(
d) in die Pfanne hauen
(

	3. 
jemandem vorwerfen, eine unüberlegte, unkluge oder völlig unvernünftige Aussage gemacht zu haben:

„Sind Sie von allen .... verlassen?
	a) vernünftigen Geishas 
(
b) geistigen Hilfen
(
c) helfenden Geistlichen
(
d) guten Geistern
(

	4. 
jemandem in massiver Weise vorwerfen, bewusst die Unwahrheit zu sagen und zu täuschen:

„Nichts als .... 
	a) Tricks und Knicks
(
b) Lug und Trug
(
c) Bug und Heck 
(
d) gelogen und verflogen
(

	5. 
Verwunderung, Erstaunen oder Überraschung über das gerade Gesagte äußern:

„Ich glaub, ich .... „
	a) steh’ im Wald.
(
b) lieg’ im Koma
(
c) sitz’ im Boot
(
d) ich häng’ im Zoo
(

	6. 
den Gesprächspartner auffordern, sich zu beruhigen bzw. wieder zu einer sachlichen Gesprächsführung zurückzukehren:

„Kommen Sie ...!“ 
	a) endlich zurück in den Boden
(
b) bitte langsam rüber
(
c) mal wieder runter
(
d) bitte wieder nieder
(

	7. 
jemandem vorwerfen, dass er sich über seine Gesprächspartner lustig macht und sie der Lächerlichkeit preisgibt:

„Wollen Sie ....?
	a) uns anpflaumen
(
b) uns veräppeln
(
c) anstänkern
(
d) mit uns Schlitten fahren
(

	8. 
ausdrücken, dass das Gesagte unsinnig ist:

„Das ist ja ... Vernunft.“
	a) ohne eine
(
b) abseits der
(
c) unter aller
(
d) bar jeder
(

	9. 
Empörung über das gerade Gesagte ausdrücken:

„Das ist ja eine ..: Frechheit.“
	a) brotlose
(
b) bodenlose
(
c) bedenkliche
(
d) bedenkenswerte

	10. 
zu verstehen geben, dass man dem anderen nicht glaubt:

„Erzählen Sie mir doch nichts ....!“
	a) aus der Mottenkiste
(
b) vom Pferd
(
c) über Luftballons
(
d) von roten Rosen
(
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  Lösungsschlüssel
Aufgabe 1
  1 H

  2 J

  3 E

  4 B

  5 D

  6 A

  7 F

  8 C

  9 I

10 G

Aufgabe 2
1a 
der Bock: männliches Tier von Ziege, Schaf, Steinbock u.a.

(Herkunft der Wendung unbekannt)

der Hasenfuß: ein Person, die sehr ängstlich ist
2c 
die Schippe: ugs. für „Schaufel“

den Job den Nagel hängen: seine Arbeitsstelle kündigen
jdn. in die Pfanne hauen: jemanden durch Kritik vernichten
3d 
die guten Geister: machtbegabte höhere Wesen, die hilfreich ins Leben der Menschen eingreifen
die Geisha: in Japan eine in Tanz, Musik, Gesang und gesellschaftlichen Umgangsformen ausgebildete Frau, die von Unternehmern zur Unterhaltung der Gäste engagiert wird
der Geistliche: Pfarrer, Priester oder anderer Kleriker
4b 
Lug und Trug: literarisch für „Lüge und Betrug“
der Knicks: einen Knicks machen;  Beugen der Knie und Zurücksetzen eines Fußes (als ehrerbietiger Gruß von Frauen und Mädchen)
der Bug: das Vorderteil eines Schiffes
das Heck: hinteres Ende eines Fahrzeugs (beim Schiff, Flugzeug, Kraftfahrzeug)

5a
6c
7b
jdn. anpflaumen: anzügliche, spöttische Bemerkungen über jemanden machen
mit jdm. Schlitten fahren: eine Person heftig tadeln/zurechtweisen
8d
9b
brotlos: etwas, womit sich kein Geld machen lässt: brotlose Kunst
bedenklich: nicht gut, zweifelhaft, nicht ungefährlich; 
bedenkenswert: so interessant, dass man (einmal) darüber nachdenken sollte
10b
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